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IÖR – Überblick

Das Leibniz-Institut für ökologische 
Raumentwicklung (IÖR) ist eine 
der führenden raumwissenschaft-
lichen Forschungseinrichtungen in 
Deutschland. Ziel des IÖR ist es, 
mit seiner Forschung dazu beizu-
tragen, dass sich Städte, Regionen 
und Landschaften umweltge-
recht entwickeln. Dazu untersu-
chen Wissenschaftler des Instituts 
die komplexen Zusammenhän-
ge zwischen unserer natürlichen, 
gebauten und sozialen Umwelt 
– sowohl im nationalen, als auch 
im europäischen und internati-
onalen Kontext. Die Ergebnisse 
dienen Akteuren aus Politik und 
Gesellschaft als wichtige Entschei-
dungsgrundlage für planerisch-
politisches Handeln.

Flächenschema des IÖR-Monitors



Analysemöglichkeiten

•	 Choroplethenkarten nach verschiedenen   
Klassi fikations verfahren

•	 Statistische Reporte und Histogramme
•	 Vergleich zwischen Gebietseinheiten, Zeitschnitten und 

Indikatoren
•	 Tabellengenerierung und -export
•	 Ausgabe aller Indikatoren einer Gebietseinheit  

als Gebietsprofil
•	 Entwicklungsgraphen ausgewählter Gebietseinheiten
•	 Rasterkarten ausgewählter Indikatoren bis 100m 
•	 Dienste zur GIS-Einbindung (WMS, WCS, WFS)

•	 Trendfortschreibungen

Indikatorenkategorien

•	 Siedlung (u. a. Flächenneuinanspruchnahme)
•	 Gebäude (Dichte und Überbauungsgrad)
•	 Freiraum (Flächenanteile)
•	 Bevölkerung (Flächenbezug auf Einwohnerzahl)
•	 Verkehr (Flächen und Netzdichten)
•	 Landschafts- und Naturschutz (Flächenanteile)
•	 Landschaftsqualität (Zerschneidung, Hemerobie)
•	 Ökosystemleistung
•	 Energie
•	 Materiallager
•	 Relief

Ziele

Der IÖR-Monitor (www.ioer-monitor.de) ist eine For-
schungsdateninfrastruktur zur Fläche. Diese beschreibt 
deutschlandweit die Struktur und Entwicklung der Flä-
chennutzung indikatorenbasiert und hochauflösend. 

Damit werden:

•	 Grundlagen für raumwissenschaftliche Analysen be-
reitgestellt,

•	 Bewertungsgrundlagen für die Siedlungs- und Frei-
raumstruktur von Städten und Gemeinden und ihre 
Entwicklung erarbeitet, um räumliche Verteilungsmu-
ster und Disparitäten aufzudecken,

•	 räumliche und zeitliche Vergleiche der Flächen-
nutzungsstruktur und -entwicklung ermöglicht sowie

•	 die Messung der Umsetzung einer nach haltigen Flä-
chenhaushaltspolitik durch Indikatoren unterstützt.

Methodik

•	 Kombinierte Geoprozessierung amtlicher Topographi-
scher Basis-, Gebäude-, Geo fach- mit Statistikdaten 

•	 Deutschlandweite Ergebnisvisualisierung in allen 
administrativen Gebietseinheiten bis zu Gemeinde, 
Stadtteilen und in Rastern bis 100 m Rasterweite

•	 Verknüpfung von Geometrie- und Statistikdaten für 
Indikatorberechnungen zu Siedlung, Freiraum, Ver-
kehr, Bevölkerung, Natur und Landschaft

•	 Karten, Tabellen, Graphen und Trendfortschreibungen 
ermöglichen Struktur- und Entwicklungsvergleiche 
einschließlich Aufdeckung von Problemregionen

Tabellenausgabe mit Sortierfunktion
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